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Öffnungszeiten 
 
Montag 17.00 – 20.00 Uhr   (auch während den Ferien) 
Mittwoch 09.00 – 12.00 Uhr   (auch während den Ferien) 
 15.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr 
Freitag 15.00 – 18.00 Uhr 
Samstag 09.00 – 12.00 Uhr   (auch während den Ferien) 
 
 
 
Bibliothekskommission 
 
Samuel Rüeger Präsidium Primarschulpflege 
Georg Brunner Vertretung Gemeinderat  
Christiane Tüscher Aktuarin/Vertretung Sekundarschulpflege 
Cornelia Marchal Lehrervertretung Sekundarschule 
Iris Göldi Lehrervertretung Primarschule 
Barbara Spaltenstein Leitung Bibliothek 
 
 
 
Bibliotheksteam 
 
Barbara Spaltenstein Leitung  
Elsbeth Kägi Mitarbeiterin bis Ende August 2014 
Angelina Desait Hauptverantwortung Schulen  
Martina Braun Mitarbeiterin 
Silvia Lins Mitarbeiterin 
 
 
Ressortverteilung 
Belletristik Erwachsene E. Kägi / B. Spaltenstein / A. Desait 
Belletristik Jugend Angelina Desait  
Belletristik Kinder Silvia Lins 
Bilderbücher Angelina Desait 
Sachbuch Erwachsene alle 
Sachbuch Kinder Martina Braun 
Comic Barbara Spaltenstein 
DVD Barbara Spaltenstein 
CD Barbara Spaltenstein 
Hörbuch Erwachsene Elsbeth Kägi / Barbara Spaltenstein  
Hörbuch Jugend Elsbeth Kägi / Martina Braun 
Kassetten/CD Kinder Elsbeth Kägi / Martina Braun 
Spiele Angelina Desait 
Zeitschriften Martina Braun 
Englische Medien Silvia Lins 
Tiptoi Barbara Spaltenstein 
Betreuung Schulen Angelina Desait / Martina Braun / Silvia Lins 
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Aus- und Weiterbildung, WiWiAn-Anlässe 
Folgende Kurse und Anlässe wurden von Mitarbeiterinnen besucht 
 
 
29. Januar Schulung dibiost (Beitritt zur Onleihe) 
 B. Spaltenstein 
 
11. März 3. Bibliotheksstamm in Neftenbach: 
  Schulklassen in der Bibliothek 
  B. Spaltenstein, Angelina Desait, Silvia Lins ? 
   
08. April Neuerscheinungen Ki/Ju Bell. in Winterthur 
  A. Desait / S. Lins 
 
24. April Neuerscheinungen Erw. Bell. in Gundetswil 
  A. Desait / B. Spaltenstein 
 
07. Mai Bibliothekenabend Kinder- und Jugendbuch  
  Buchhandlung Lüthy Sihlcity, Zürich 
  S. Lins / M. Braun 
 
12. Mai Spiele-Vorstellung von Carlos Wehrli in Ossingen 
 A. Desait / B. Spaltenstein 
 
15. Mai 4. Bibliotheksstamm in Elsau: Bibliothek im Wandel 
 B. Spaltenstein / M. Braun 
 
12. Juni Exkursion Bundeshaus Bern 
  A. Desait / B. Spaltenstein / M. Braun / S. Lins 
 
30. Juni Bibliothek & Urheberrecht 
 A. Desait / B. Spaltenstein / S. Lins 
 
03. November Spiele-Vorstellung von Carlos Wehrli in Altikon 
 A. Desait / B. Spaltenstein 
 
05. November B&B&B Bücher Bistro in Andelfingen 
 A. Desait / S. Lins 
 
26. November Büchersoirée Obergass Buchhandlung Winterthur 
  B. Spaltenstein / A. Desait 
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Sitzungen 
 
11. Februar Sitzung Kulturprogramm 
  B. Spaltenstein, E. Kägi, A. Desait, M. Braun, S. Lins 
  
17. März Sitzung Kulturprogramm  
  B. Spaltenstein, E. Kägi, A. Desait, M. Braun, S. Lins 
 
19. März Sitzung Bibliothekskommission: Rechnung 
  B. Spaltenstein  
 
9. April Sitzung Kulturkommssion  

 B. Spaltenstein 
 
6. Mai Informationssitzung mit Lehrpersonen beider Schuleinheiten 
  M. Braun, A. Desait, S. Lins (S. Rüeger) 
 
11. Juni Sitzung Bibliothekskommission: Budget 
  B. Spaltenstein 

 
11. November Sitzung Kulturkommssion  

 B. Spaltenstein 
 
Januar bis Insgesamt 8 Teamsitzungen  
Dezember alle Mitarbeiterinnen 
 
 
 
Aktivitäten / Interne Anlässe 
 
28. Januar  Autorenlesung für Schulklassen: Werner Bühlmann 
 
28. März  Autorenlesung für Schulklassen: Christina Bacher 
 
19. April  „Oster-Eili-Suchen“ in der Bibliothek 
 
04. Juli  Jahresschlussessen mit der Primarschule  
 
Juli / August  Lesesommer 
 
13. August  Schüler Sommerferienprogramm: Kinoabend 
 
05. September  Lesesommerabschluss 
 
14. November  Autorenlesung für Schulklassen: Claudia Donno 
 
14. November  Erzählnacht für alle 3. und 4. Klässler von Turbenthal 
 
.../20./ November  Elternmorgen "Kindergarten in der Bibliothek" 
 
11. Dezember  Buchvernissage von Hansruedi Stahel, Turbenthal 
   „Meine liebste Kiddy... Briefe vom Jakobsweg“ 
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Jahresbericht 2014 
der Gemeinde- und Schulbibliothek Turbenthal 
 

 
Personelle Veränderungen 
 

Mitte Jahr hat Elsbeth Kägi leider ihre seit längerer Zeit  
angetönte Kündigung eingereicht. 
Während 25 Jahren hat sie sich mit grossem Elan und riesigem 
Einsatz für die Belange der Bibliothek Turbenthal eingesetzt. 
Immer war sie bestrebt, die Bibliothek aktuell und zeitgemäss zu 
führen. Das hiess natürlich auch, die Räumlichkeiten und das 
Medienangebot stetig den Bedürfnissen und der wachsenden 
Kundschaft anzupassen. 
Die moderne und attraktive Bibliothek, die wir heute in unserer 
Gemeinde haben, ist zu einem massgeblichen Teil ihr zu 
verdanken.  
Wir bedauern ihren Weggang sehr, denn sowohl im Hintergrund 
bei administrativen Arbeiten als auch im Kontakt mit den Kunden 

zeigte sich stets ihr umfangreiches Wissen und ihre langjährige Erfahrung. Auch ihren Humor 
und ihre feine Art werden wir sehr vermissen. 
 
Da die Bereitschaft bei einigen Mitarbeiterinnen vorhanden war, ihr Arbeitspensum 
aufzustocken, entschied sich das Team, zu viert weiter zu arbeiten. Mit nunmehr 160 
Stellenprozenten sollte der Aufwand mit eingearbeitetem Personal zu bewältigen sein. 
 
 
Bibliothek und Schule 

 
 
 
 

Neu hat Angelina Desait für die Kindergärtner einen 
„Besuchsmorgen“ angeboten. An einem der vier 
jährlichen Kindergartenbesuche dürfen die Eltern 
dem Programm beiwohnen und erhalten so einen 
Einblick in den Kindergarten-Bibliothek-Besuch. 
Natürlich besteht auch der Hintergedanke, dass neue 
Familien die Bibliothek kennenlernen und den 
Zugang dazu finden. Bereits einige neue 
Abonnements wurden aufgrund dieser Besuche 
ausgestellt. 

Die Leseförderung für die Primarschüler und 
Kindergärtner von Turbenthal ist nicht mehr  
aus dem Bibliotheksalltag wegzudenken. Die 
Bibliotheksräumlichkeiten sind während der 
Woche ausgelastet mit Schulbesuchen und 
Ausleihzeiten. Nur in den Ferien sind einige 
Tage zu finden für langwierigere Aufgaben  
wie das Ausmustern von Medien und das 
Reinigen der Gestelle. 
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Ein lang gehegter Wunsch ist, auch die Sekundarschüler mehr in die Bibliothek zu locken. 
Leider fehlt für regelmässige Bibliotheksbesuche momentan die Kapazität, sowohl 
betreffend Pensum als auch zeitlichen Möglichkeiten. 
Natürlich schlugen wir daher sofort ein, als die 
Sekundarschule anfragte, ob wir nicht bei der 
Projektwoche „Wir für die anderen“ mitmachen 
wollten. Die Zeit hat bei der vor vielen Jahren 
gestalteten Wand bei den Kinderbüchern ihre 
Spuren hinterlassen und wir suchten bereits nach 
einer Möglichkeit, diese durch Schüler kreativ neu  
zu gestalten. Die Eisenbahn „Bibliotheksreise“  
wurde Ende Woche mit einem Apéro gebührend 
eingeweiht und bei den Schülern verdankt. 
 
 
Ausleih- und Kundenstatistik 
 
Im Vergleich zum letzten Jahr wurden insgesamt rund 200 Medien mehr ausgeliehen. Ein 
neuer Bestandteil von diesen 58'956 Medien sind mit circa 850 Exemplaren die digitalen 
Medien, die bei der Digitalen Bibliothek Ostschweiz (dibiost) ausgeliehen wurden. 
Erfreulich ist auch der Anstieg des Faktors auf 4.15 – das heisst, jedes Medium der 
Bibliothek wurde durchschnittlich gut viermal ausgeliehen. Die Mindestvorgabe in den 
Richtlinien des Schweizerischen Bibliotheksdienst (SBD) liegt beim Faktor 3. Der Faktor in 
den verschiedenen Ressorts bedeutet für die Mitarbeiterinnen eine Bestandeskontrolle über 
den ausgeglichenen Einkauf und das Ausmustern von Medien. 
Die Ausleihzahlen bei der Belletristik blieben in allen Altersstufen relativ konstant. Auffällig 
ist der Anstieg in allen Stufen der Sachbücher. 
Das neue Angebot der „Tiptoi“-Stifte und –Bücher erfreut sich sehr grosser Beliebtheit und 
schwingt dadurch im Moment obenaus mit einem Faktor von über 12. Dies rührt vor allem 
daher, weil sich ein riesiger Ansturm mit vorerst nur wenigen Medien begnügen muss. 
Auch die neuen E-Reader sind fast immer ausgeliehen und mit Reservationen versehen. 
Abnehmende Ausleihen verzeichnen die DVDs und die Musik-CDs. Wohl eine Antwort 
darauf, dass Filme und Musik heute leicht übers Internet zu beziehen sind. 
 

Schon immer waren die Mitarbeiterinnen der Bibliothek Turbenthal bestrebt, die Bibliothek 
attraktiv zu gestalten, auf Kundenwünsche einzugehen und sich laufend den Trends 
anzupassen. Diese Bemühungen wurden im Jahr 2014 belohnt durch ein erfreuliches 
Ergebnis der Statistik unserer Kundenzahlen. 
Die Zahl der Mitgliederkarten stieg um 100 Abonnements auf satte 700 Karten an, wobei 
102 neue Kundenkarten ausgestellt werden konnten.  
Interessant ist, dass die Anzahl Personen pro Familienkarte sinkt; das heisst, dass die 
Kundenanzahl im Verhältnis zu den Karten stetig sinkt. 
 

Weitere Informationen können aus den Statistiken im Anhang bezogen werden. 
 
Die Bibliothek Turbenthal freut sich sehr über den Zulauf von Kunden aus der Gemeinde 
Zell. Von Jahr zu Jahr erhöht sich die Anzahl der Kundenkarten aus den Nachbardörfern 
Kollbrunn, Rikon, Rämismühle und Zell. Daher war im Sommer 2014 das Erstaunen riesig 
über den Zeller Gemeinderatsbeschluss, ab sofort die in einer Vereinbarung beschlossenen 
Beiträge an die Bibliothek Turbenthal auf die Hälfte zu kürzen. Dies bedeutet, dass in der 
Rechnung 2014 ein wesentlicher Betrag fehlt und in den Budgets für die kommenden Jahre 
fehlen wird.  
Es sind notgedrungen Überlegungen im Gange, die Beiträge der Zeller Kunden zu erhöhen, 
um den fehlenden Betrag in den Budgets der weiteren Jahre ausgleichen zu können. 
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Dagegen sehr erfreulich entwickelt sich die Zusammenarbeit mit dem Alterswohnheim 
Lindehus. Da es für dessen Bewohner schwierig ist, den Weg zur Bibliothek zu bewältigen, 
bringt eine Bibliotheksmitarbeiterin seit dem Sommer 2014 regelmässig alle zwei Monate 
eine Auswahl von aktuellen Büchern ins Lindehus. Dort wurde eine kleine Bibliothek 
eingerichtet, wo belesene und interessierte Bewohner ein Buch auswählen können und sich 
in die beiliegende Liste eintragen (sollten) – das klappt noch nicht so ganz...  
 
Dass sich die Bibliothek sehr für die Leseförderung und die Zusammenarbeit mit den 
Schulen einsetzt zeigt die Auswertung des Arbeitsaufwandes für die Betreuung und 
Förderung der Schüler im Vergleich zum Aufwand für den restlichen Bibliotheksbetrieb.  
Von einem Gesamtaufwand von knapp 3000 Arbeitsstunden (netto - ohne Ferien) wurden 
im Jahr 2014 rund 470 Stunden für die Schulklassen aufgewendet, was einem Prozentsatz 
von etwa 15% entspricht. 
 
 
Neuanschaffungen 
 
Alle Gestelle für die Erwachsenen-Belletristik stammten noch aus der Zeit vor dem 
Bibliotheksumbau, hatten mindestens 30 Jahre auf dem Buckel und zeigten an vielen 
Stellen Verschleisserscheinungen. Nach einem irreparablen Schaden konnten dank 
Bewilligung eines Zusatzkredits der geldgebenden Gremien neue Gestelle angeschafft 
werden. Die Erwachsenen-Hörbücher, die seit je her einen Schattenplatz hatten, befinden 
sich nun in platzsparenden Auszugschubladen und können übersichtlicher präsentiert 
werden. 
 
Nicht nur die Ausleihe von Medien zu jeder Tages- und Nachtzeit wird in der heutigen Zeit 
gewünscht, auch die Rücknahme ausserhalb der Öffnungszeiten ist ein Begehren der 
Kunden. Dafür erfüllt neu ein Medien-Rückgabekasten bei der Eingangstüre die nötigen 
Bedingungen und die Medien können wieder unversehrt ihren Platz in der Bibliothek finden. 
 
 
Veranstaltungen 
 
Freilicht-Kinoabend und Lesesommerabschluss 2014 

Kurz vor der Dämmerung versammelte Martina Braun diejenigen Kinder um sich, die am 
Lesesommer 2014 teilgenommen hatten. Während der Sommermonate Juli und August 
begleiteten die Primarschüler und Kindergartenkinder die beiden Püppchen Anton und 
Antonia mit ihrem Hund Mirko auf einem Weltenbummel. Pro gelesenes Buch durfte auf 
einem Lesepass ein Fussabdruck gestempelt werden mit dem Ziel, möglichst weit zu 
wandern. Parallel dazu wiesen in der Bibliothek Bilder von allen Kontinenten den Reiseweg 
von Anton & Antonia, die von Bild zu Bild hüpften und eine Weltreise antraten.  

Fest verankert hat sich bereits das Wanderkino von 
Manuel Lindt im Kulturprogramm der Bibliothek. Auf 
der grossen Wiese der Heilpädagogischen Schule 
spannte er am 5. September in seinem Kino-Bus den 
16mm-Spulen-Filklassiker „Gullivers Reisen“ ein. 
Im Vorfeld des Kinogenusses war auch mit Würsten 
und Getränken für das leibliche Wohl gesorgt. Mehr 
als 100 Personen trudelten am Vorabend ein und 
genossen den herrlichen Spätsommerabend, den uns 
der Wettergott auch dieses Jahr bescherte. Mehr und mehr Gäste trudeln ein 
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Schliesslich mussten die begeisterten Wandervögel ihre Reise nach 586 gelesenen Büchern 
in Australien beenden und verpassten nur knapp das Ziel, den Südpol. 
 
Die anwesenden der insgesamt 48 fleissigen 
Leser und Leserinnen warteten nun gespannt auf 
die Verlosung von fünf Büchergutscheinen, die 
unabhängig von der Anzahl der gelesenen 
Bücher durchgeführt wurde. Aber auch 
diejenigen, deren Name die Glücksfee nicht 
gezogen hatte, gingen nicht leer aus. Jeder 
bekam ein kleines Geschenk, das an diesen 
Leseanlass erinnern wird.  
 
Um halb neun Uhr war es endlich dunkel genug  
um den Filmprojektor zu starten. Sofort kehrte Ruhe ein unter den Anwesenden und die 
Spannung auf den angekündigten Film stieg. 
Der amerikanische Zeichentrickfilm ‚Gullivers Reisen’ wurde im Jahr 1939 gedreht, 
basierend auf dem Buchklassiker von Jonathan Swift.  
Erstaunt tauchten die Zuschauer in die Filmwelt vor 75 Jahren ein. Ein Film, der den 
Gedanken Zeit lässt, das Augenmerk auf die Entwicklung des Trickfilms lenkt und der trotz 
damaliger Möglichkeiten dem heutigen gar nicht so fern ist. 
 
 
Schweizerische Erzählnacht 
 
Nachdem im Vorjahr mehr als hundert Kinder an der Erzählnacht teilnahmen und sich an der 
jährlichen Bibliothek-Schul-Sitzung die Lehrpersonen aus der Organisation zurückzogen, 
musste ein Angebot mit einem geringeren Aufwand geplant werden. 
Neu findet die Erzählnacht jährlich mit allen interessierten Dritt- und Viertklässlern der 
Schulen Turbenthals statt. 
Am 14. November versammelten sich knapp 
vierzig Kinder vor der Bibliothek und wurden  
mit einem Lied und Gitarrenbegleitung auf das 
Thema „Ich spiele, du spielst – spiel mit!“ 
eingestimmt. Im Cheminée-Feuer köchelte 
zudem eine herrliche Kürbissuppe, die mit Brot 
und Sirup allen Beteiligten angeboten wurde. 
Mit vollem Magen und zufriedenen Gesichtern 
gesellten sich die Schulkinder zu ihren Gruppen 
und suchten zusammen mit einer Mitarbeiterin 
der Bibliothek den ersten  Posten auf. Die vier 
Frauen hatten sich einiges einfallen lassen.  

So verging der Abend mit Krimigeschichten, 
Ermittlungsarbeit am Tatort, Mühlespiel-Basteln, 
Jöggeli- und TippKick-Turnier, 
Fussballgeschichten zum Mitraten und vielem 
mehr, viel zu schnell.  
Zum Abschluss des Abends versammelten sich 
noch einmal alle vor der Bibliothek und sangen 
zusammen Lieder. Frohgemut und zufrieden 
machten sich die Kinder auf den Heimweg und 
noch eine Weile hörte man aus einiger 
Entfernung: „de Töff vom Polizischt...“. 
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Ausblick 
 
Seit Frühling 2014 wird die Bibliothek durch Barbara Spaltenstein wieder in der 
Kulturkommission Turbenthal vertreten. Dies zum Zweck, die Veranstaltungen in Turbenthal 
und Umgebung zu koordinieren und im Programm einen guten Mix für alle Einwohner 
anbieten zu können. Bereits sind die Fühler der Bibliotheksmitarbeiterinnen wieder 
ausgestreckt für die Zusammenstellung des Programminhalts der Bibliothek. Diverse 
Kindertheater werden visioniert um im umfangreichen Angebot eine Auswahl treffen zu 
können. Im Erwachsenenbereich sind Ideen gefragt, die ein grosses Interesse wecken 
könnten. Wir hoffen, den Erwartungen der Bevölkerung entsprechen zu können und mit 
unserem diesjährigen Veranstaltungsprogramm zahlreiche Besucher empfangen zu dürfen. 
 

Es verstreicht stets mehr Zeit als man denkt – und schon sind die „gerade erst gekauften“ 
PCs wieder veraltet. Das Budget 2015 beinhaltet deshalb drei neue Rechner, die hoffentlich 
ein zügigeres, wieder pannenfreieres Arbeiten erlauben werde. 
Im Januar wird mit einem neuen Excel-Programm für die Kassenführung gestartet, welches 
die Abläufe sehr vereinfacht und die Darstellung übersichtlicher und professioneller 
erscheinen lässt. 
 

Der Wunsch der Mitarbeiterinnen wären zudem Verkleidungen der zwei Vorderfronten für die 
neuen Erwachsenen-Belletristik-Gestelle, die momentan noch unfertig wirken und ihre 
„Innereien“ zeigen. 
 
 
Dank 
 
Herzlich bedanken für die finanzielle Unterstützung und das uns entgegengebrachte 
Vertrauen möchten wir uns bei der Bibliothekskommission, der politischen Gemeinde, der 
Sekundar- und Primarschulgemeinde, der Kirchgemeinde und der Gemeinde Zell. 
 

Den Mitgliedern der Kulturkommission sei gedankt für die gute Zusammenarbeit und das 
gemeinsame Bestreben, den Einwohnern von Turbenthal und Umgebung ein attraktives 
Kulturprogramm anbieten zu können.  
 

Grosse Dienste im Verborgenen leisten Gaby Hagnauer als Hauswartin der Bibliothek, 
Daniela Gurtner als Raumpflegerin und Hans Hiestand als Verantwortlicher für die 
Umgebung. Es ist eine riesige Freude, die Bibliothek stets gereinigt betreten zu dürfen und 
die Umgebung gepflegt antreffen zu können. Herzlichen Dank den Heinzelmännchen und –
frauchen! 
 

Besonders bedanken wir uns bei unseren Kundinnen und Kunden, die uns Jahr für Jahr die 
Treue halten und uns motivieren, eine moderne, aktuelle und freundliche Bibliothek zu 
unterhalten. 
 

Vielen Dank auch allen Spenderinnen und Spendern von verschiedensten Medien!  
 
 
Für das Bibliotheksteam 
 
Die Leiterin 
Barbara Spaltenstein
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Veranstaltungen Kulturprogramm 
 
 
Sonntag, 26. Januar 2014  

Figurentheater Fäderliicht mit: „Prinzessin Ardita“ 
Ein albanisches Märchen von der Prinzessin Ardita, die auf keinen  
Fall heiraten will.  
Anschliessend wurden die ca. 45 Personen zu einem reichhaltigen 
albanischen Apéro-Buffet eingeladen, das von der Familie Veseli 
des Restaurants Landenberg offeriert wurde.  
 
Sonntag, 23. März 2014 
 

Kinderkonzert mit: „Schtärneföifi“ 
Die fünf Musiker sorgten dafür, dass dieser Nachmitttag zum 
tanzenden und singenden Fest für die ganze Familie wurde und 
allen in bester Erinnerung blieb. 
Rund 300 Personen tanzten, rockten und sangen in der  
Grosshalle Turbenthal. 
 
Freitag, 5. September 2014 
 

Freilicht-Kino für die ganze Familie  
Grillieren und gemütliches Zusammensein 
Kinogenuss wie zu alten Zeiten! Manuel Lindt baute auch dieses 
Jahr sein Wanderkino auf und zeigte den Film „Gullivers Reisen“ 
mittels 16mm-Filmrollen. Rund 100 Personen genossen den 
herrlichen Spätsommerabend auf der lauschigen Wiese hinter der 
Bibliothek. 
 
Dienstag, 28. November 2014 
 

Clown Pic mit: 
„Komische Knochen“ 
Der  international bekannte Pic schilderte Erfahrungen, Erlebnisse 
und Geschichten aus seiner Zeit als Clown: witzig, melancholisch, 
menschenfreundlich. Etwa 30 Zuhörer lauschten fasziniert seinen 
Betrachtungen zum Rätselwesen Mensch. 
 
Sonntag, 9. November 2014 
 

Kindertheater: „Räuber Grapsch + Milli“ 
 

Räuber Grapsch und Milli zusammen sind eine grosse Liebe, ein 
immer wiederkehrender Zwist, ein Heidenspass, ein nimmer 
endendes Abenteuer und noch viel mehr.  

Rund 50 Personen liessen sich von Räuberleben in den Bann 
ziehen. 
 
Dienstag, 2. Dezember 2015 
 

Bücherneuheiten mit Daniela Binder  
von der Obergass Buchhandlung, Winterthur 
Mit ihrer sympathischen Art verstand es Daniela Binder von der  
Buchhandlung „Obergass Bücher“, Winterthur, Neuheiten der  
Literatur auf packende Weise vorzustellen und ihre gut 30 Zuhörer in die  
Geschichten eintauchen zu lassen. 
 
 
Im vergangenen Jahr wurden die sechs von der Bibliothek organisierten Veranstaltungen von 
insgesamt etwa 550 Personen besucht. 
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Bestausgeliehene Medien pro Altersstufe und Medienart

Medienart Alterskategorie Sachtitel Alle Urheber Reihe Ausleihen

Belletristik Erwachsene Tage des letzten Schnees : Roman Wagner, Jan Costin 12

Belletristik Jugend Oberstufe Ihr wisst ja nicht, was Liebe ist Boge-Erli, Nortrud 10

Belletristik Jugend Mittelstufe Ich war's nicht! : (ein Comic-Roman) Kinney, Jeff Gregs Tagebuch 15

Belletristik Jugend Mittelstufe Geht's noch? : (ein Comic-Roman) Kinney, Jeff Gregs Tagebuch 15

Belletristik Jugend Mittelstufe Nikkis (nicht ganz so) glamouröses Partyleben Russell, Rachel Renée Dork Diaries 15

Belletristik Kinder Angriff der Roboter Pfeiffer, Boris Die drei ??? Kids 12

Belletristik Kinder Der singende Geist Blanck, Ulf Die drei ??? Kids 12

Belletristik Kinder Globis Reise ins Herz der Schweiz Lips, Robert Globi 12

Belletristik Kinder Spur des Drachen Blanck, Ulf Die drei ??? Kids 12

Bilderbuch Kinder Mama Muh baut ein Baumhaus Wieslander Tomas Mama Muh 13

Bilderbuch Kinder Die kleine Traummischerin Baumgart, Klaus 13

Sachbuch Erwachsene Das grosse Buch vom Backen und Bauen Kreider-Stempfle, Ruth 10

Sachbuch Erwachsene Seelenfutter : Rezepte, die glücklich machen Bodensteiner, Susanne 10

Sachbuch Erwachsene Vegan : tut gut - schmeckt gut! Eckmeier, Jérôme 10

Sachbuch Jugend Oberstufe 111 kreative Ordnungsideen für zuhause Öller, Bianca Maria 7

Sachbuch Jugend Oberstufe Berufskatalog 2014 Berufsreportagen AG 7

Sachbuch Jugend Mittelstufe Guinness World Records 2014 15

Sachbuch Kinder Das hab ich gefaltet Hörnecke, Alice 15

Hörbuch Erwachsene Der Sommer der Blaubeeren Simses, Mary 8

Hörbuch Jugend Oberstufe Franzosen küssen besser Sahler, Martina Freche Mädchen 10

Hörbuch Jugend Oberstufe Wetterleuchten George, Elizabeth 10

Hörbuch Jugend Mittelstufe Fussballstar in Gefahr Wich, Henriette Die drei !!! 19

Hörbuch Kinder Globi erlebt Paris Müller, Walter Andreas Globi 16

CD Kindermusik Kinder Lampe-fieber Schtärneföifi 10

CD Kindermusik Kinder Zvorderscht I de Loki Schtärneföifi 10

CD Kindermusik Kinder Schneewittchen und die sieben Zwerge Grimm, Brüder 10

Kassette Jugend Mittelstufe  Fels der Dämonen Hitchcock, Alfred Die drei ??? 12

Kassette Kinder De Pumuckl und s Gäld ; De Pumuckl i de Schuel Kaut, Ellis Pumuckl 13

Kassette Kinder Die drei ??? und der 5. Advent Minninger, André Die drei ??? 13

CD Musik  Tomorrow May Not Be Better Baker, Bastian 14

Comic Erwachsene Das Wunder des Lebens Zep 10

Comic Jugend Oberstufe Das Buch der Arbeit Ruthe, Ralph Shit Happens 10

Comic Jugend Oberstufe Das Buch der Liebe Ruthe, Ralph Shit Happens 10

Comic Jugend Mittelstufe Das Orakel der Mayas Disney, Walt Lustiges Taschenbuch 14

Comic Kinder Phantomias Disney, Walt Heimliche Helden 10

Comic Kinder Das Geheimnis des kleinen Donners Derib ; Job Yakari 10

Comic Kinder Die schönsten Geschichten aus 20 Bänden Jonas, Edith Papa Moll 10

Comic Kinder Papa Moll auf Schatzsuche Jonas, Edith Papa Moll 10

Comic Kinder Die Schlümpfe machen Urlaub Garray, Pascal Die Schlümpfe 10

Spiel Erwachsene Das Geheimnis der Geisterinsel : das Spiel zum Film 5

Spiel Jugend Oberstufe ABC DRS 3 : das Radiokultspiel für unterwegs 9

Spiel Jugend Mittelstufe Qwirkle : einfach begonnen - schnell gewonnen! Ross, Susan McKinley 8

Spiel Jugend Mittelstufe La Cucaracha Joopen, Peter-Paul 8

Spiel Kinder Billy Biber Haferkamp, Kai 13

Spiel Kinder Tick Tack Bumm junior Rodriguez, Los 13

Tiptoi Kinder Dinosaurier Thilo 18

Tiptoi Kinder Erste Zahlen Odersky, Eva 18

Tiptoi Kinder Die Welt der Fahrzeuge Betz, Daniela 18

DVD Erwachsene Side Effects - Tödliche Nebenwirkungen Soderbergh, Steven 19

DVD Jugend Oberstufe Silver Linings Russel, David O. 21

DVD Jugend Oberstufe Gravity Cuaron, Alfonso 21

DVD Jugend Mittelstufe Mr. Morgan's Last Love Nettelbeck, Sandra 23

DVD Kinder Planes 25

DVD/Sach- Jugend Oberstufe Blackfish Cowperthwait, Gabriela 11

Zeitschrift Erwachsene Schöner Wohnen 11

Zeitschrift Jugend Mittelstufe Mädchen 9

Zeitschrift Jugend Mittelstufe Bravo Girl! 9

Zeitschrift Kinder Micky Maus 10


